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K. 305 ů — — — Bonneea8, den 20. Dehemder 195200 
— ——— 

Der Parteitag in Tours. en e des 
Bon Vaul LenſGO, — 

Klara Zetkin auf dem ů rat von der litauiſchen und der oinlichen 5 

in 25 Parteitag gültge Antwort krhalten ů ple weierttlr Drhenielon Um ein Bild von bem nervöfen Hin und Her bes 
n Tours. des Transporis und der Betpſiegung der Truppen iſt der kunten erbaiten, verhsUenmärtlat mon lich tolgendd an 

Touts P0. Deg. PDer sopialiftiſcht Porteiiag ſethte beute fronzöiiſchen Rrgicrung überttagen wöeden. Mon den Ztoll. ſachn, Am 12 Rovwemder munt der Pollar in Pamüeien 

die Erörterung über bie Frage des Unſchluſſes an die dritte kommiſlaren, weiche die Art und Weiſe der Bolksabſtimmung mis 51—3. Be nottert. Um nüchteit Tage fiel er aul 5— 

Internatlonale ſort. Lebos erklürte, devor von der Dietaturſeitltellen, find bereits drei in Warschau eingetevffen: die S„.am 14 auf G,-S fe, Am 10H keurdt er enn 
des Proletcriats gelprochen verben dürſe, mülſe bas Hrole.¶ deiben enderen werden ſch unwerzöclich vorchin begꝛden. 757 —76ſL, und om 17. Rou. auf G%%. Drei Tage Pätet 

mnutn — hef in Lelen vor Beendigung der Vor⸗ er und üm 2. Hen un 90 Anhe. M ho eh 
mittagsſizung traf ein Telegramm Klara Zetkins ein, ö anv. a kinten ucch ſo ſtebi er 

ſich für die dritte Iulernatlenale ausſerah In der Rach⸗ General Caviglia in Flume eingedrungen. mit anderen auswärtigen Gelblorten. ů ů 

mittagsſitzung erſchien Klara Zetkin wider Erwarten, denn Nom. 29. Dez. Rach einer der Agence Havas aus Rom Diehe Zuſtönde haben in der „Frantfurter Zeltung den 
man vermitete, ſie werde an der Grenze zurlickgehalten, per⸗ zuegongenen Meldung iſt Weneral Caviglia in Fume ein⸗ Gedanten gegeltigt, dis Bilcung eines internallonalen Kon⸗ 

ſönlich im Sihungoſaal. Sie erklärte, nachdem der Bor⸗ gebrungen, nachdem er den Hafen beſetzt hatte. Auf beiden ſortiums vorzuſchlagen, das dis Schwantungen des Rart 

ſtßende ſie in einer Anſprache begrüßt holle, in einer heſligen Seiten ſoll es einine Varletzte gegeben haben. — Aus kurſes zwar nicht beſeitigen, wohf aber in engeren Grvynzey 

Rede, daß die. franzöſiſcben Soztaliſten eine LTrennung Wolosca wird der „Sden Nazionale“ gemelbet, daß ſich die ballen kann. Es heißzt dert: „Man kaun zwar ſaßzen, das Kül 

vornehmen müßten, trot für Line Revlſten des Zahl der bel dem Lturm auf Flume getöteten regulären Sol⸗ und Ab der Baluta ſel an und für ſich Pie Col a wirkichäft⸗ 

Frisdentsvertroges von Verſallles ein und empfaßhl eine daten auf etwa 400 beläuft. Die Zahl der Verwundeten ſei licher Vorgänge; man kann aber beheuplen, bie Tot⸗ 

ſo groß, daß ſie in Eiſenbahnwagen fortgeſchafft werden ſoche, daß in einer 45 Dollar von 90 auf 60 fällt, um 

   

  

      

jeiſtige Uni- i aini deü Wetetern Die Aussührüigen der Bobnerhn Gutden ain der mußten. Auch Zivillſten und Frauen hölten en der Ver⸗ donn wieder guk 74 Hnaufſchnelen, sei ein naiürlchet Bor⸗ 

Linken mit großem Belfall aufgenommen, Als Klara Zettm teldigung Flumes iellgenommen. gang. Das iſt einfach nicht wohr. Hier liegen Ausſchreltun⸗ 

ſich zurückzvg, durfte niemand dos Haus verlaſſen, und der Rom, 29. Dez. Wie „Corriere della Sern“ aus Abbazla pen vor, die ſehr wohl zu begrenden wären. Ran kunmn Kicht 

Kongreß tagte eine halbe Stunde hinter verſchloſſenen Türen, meldet, bot deAmunzie ſeme Voülmochten in die Hönde der] ehimenen, vaß ein Oiuß, Lamemnn und wöirter denſelben 

im eine Penunjjalton zu verhüten. Klara Zetkin verſchwand Stabtrats zurückgelect. Teelgeng und dieſelben Breltan hat, moht Atr laſten li 

Aäünmerßin erirnmüeh, doßhe, der en uunhen Oreiin ge. Die Weltarbeltskrij iü er Snb mü ur eüds- n 
'erhin erſtaunlich, daß es der faſt bthiden Greiſin ge⸗ e Weltarbeitskriſe. ů K ire, Geädiäen Set 

—— Tacepthbng Ober ie n zu et e Wiele ů coonden Dez. Nach einer Meldung des „Dally Chro⸗ uung .l mun hn hantburber⸗ Bpchhuſecliet wermnisd,. 

ſeine Tage eng Uber von ihm vertreten eüniele“ au work ſchäͤßßt die Zahl d i üün, N. GG i ii, 

aufrecht. Er warnte die Freunde vor dem Anſchtuß und vor den Vereigten'e Staolen auf 2 S.Pulonen Aeehaokenn 0 watden, ühee ben Husnhhuner Weſhins uüh öu Mühe 

  

      

           

  

   

  

der Unterwerfung unter die Moskauer Internalionale. Dar⸗ Pacis. 29. Dez. „Dally Mall“ meſdel in ihrer Parlſer Ae, ů Keninzeichnend 

auf wurde die Sitzung vertagt Ausgabe, daß die 40 000 Vergleute im Rhondabezirt die —— ſure it wneeh voclehen, Puuthueg Alahn ens i 

Von den früheren Ausführungen von Sembat und Arbeit wieder aufgenommen baben. Der Streit hat eine gefallen ünd. an deni Danklertag, der — 

Blum ſet beute noch ſolterdas nachgetragen: u⸗Woche gedaut i atiee bne, 

Auf dem Sozialiſtenkongreß wies Marcel Sembat auf die Pario, 29. Hez⸗ Neuyt elblinz der Güirog Schär 2 gegen 610 Lanwitt 
Gefahr hin, die die von Moskau geſchaffenen beimlichen Tribune“ zufolgr iſt, falls nicht im letzten Augenblic eine (ausgeſprochen, die ſo Munge ch 

Organkſationen für die Arbeiterbewegung dedeuten und nnigung krreicht wird, am 1. Jonuor ein Streik von 11 000falller Bertrag beſtehe, reſy. in 

sprach die Befürchtung aus, daß duri) diee Bewegung eine Valenarbeltern zu erwarten. det werde Af Reſes Argument gel 

    

  

ungenügend vorbereitete Revolution zum Ausbruch kommen Meinumgsüußerungen der Befraßtet 

könnte, deren Leidtragende, wie die Verhältniſſe heute lägen, Bayern braucht eine Extrawurſt. erblicken den Vuud für den Iuſtund 

nur die Arbeiterſchaft ſein könnte. Dle Streikhewegung kann, Wie das „Bert, Tagebl. „ars München meldel. beobſich Baltten weniger i der Würiſchäſtse M0 

ſo erklärte Sembat, leicht größeren Umfang annehmen mit nigt die bayeriſche Regterung, dle unter dem ſoßloldemo⸗ auswärtigen Poltik. ie inanzen vder⸗ 

5 di x i iſe. ů ů — E 

Die Menerſteſt Lm, Keiet ple Gage Lommen, ron zlſchen Duuſerin en, Len nenen ieemnürg, Schut voe 
ungeduldigen Elemenien mitgeriſſen zu werden, die keinen Vateriſche Sejandiſchaft in Stuttgort wiederherzuſtetlen urd 
Rat mehr hören und kehne Zurücthaltung mehr beobachten zwar, wie früher, mit gleichzeitiger Beglaubigung in Darm ⸗ ů 

wollen. Die Arbeiterſchaft tann dann, ohne daß ſie es ſelber ſtadt und Karisruhe. 

will, von einer ſolchen Bewegung fortgeriſſen werden. „Sie 

werſen mir vielleicht Revolutionsdefalttsmus vor, aber ich Annahme der neuen Verfasfung der Freiſtadt aberhanpt, ſo mir auif dent Steße kit 

fürchte ernſthaft, dat die Bourgeoiſte dle drahende Vewegung Hamburg. ů den Gläubigern zu — — 

  

mit Freude verfolgt, da ſie genau weih, ſie ſlegreich über⸗ — V ů‚ zer Stet nd 

winden zu wöpnen Eendes glaubt m0. *n düne revoie⸗ · en die He üeeree Wütgerſchalt —— der üar, üiche, Erern Meme Wu. 5 

tionäre Geſinming der Landbevölkerung. Seiner Anſicht geſtem ‚e Hameurger rgerſchelt bia: erfoſtonn der m. 'olehme eichen Ausland 

nach ſind die Bauern eher geneigt, mit dem Gewehr in der Taulit un Harbbtten Danpeer Lollen 10 cün bur Kmu. 

Hand die großen Gewinne zu verteidigen, die ſie ſeit dem wunlſten erbeiit, der Deutſchen Volkspartel und der Ebm. 

Kriege eingeheimſt haben. Sembat ſchloß mit einer letzten gültis angenommen öů *3* 

Warnung vor den Geſahren von links, ‚ 

Lson Blum (rechts) erklärte, auch er ſei ein Anhänger der Eine Reichsgewerkſchaft der Poftbeamten. 

Diktatur des Proletariats. Wenn man die Diktatur einer Bertin, 29. Dez. Der Vorſtand der Reichspoſt⸗ und Telꝛ-⸗ 

Partel und einer Klaſſe annehmen könne, ſo bedeute das noch graphenbeamten ungefähr 40 600 Miigtieder) hat: in ſeiner Ohne; 

lange nicht, daß man die Viktatur einer. Gruppe von In⸗ Gefamtvorſtandsſizung vom 28. Dezember grundſäzlich de“ gfus 

dividuen erbulden wolle: mon wolle mur die zeitweiſe Vir⸗ (chlolſen, an der Ausgeſtaltung der Reichsgewerklchäft be. 

tatur annehmen, damtit das Proletarlat die Möglichkelt habe, Poſt⸗ und Telegraphenbeamten pofttin mitztlarbeiten. Da⸗ 

den Staat zu reorganiſteren. Pie Anhänger von Mostan puiech wird dle Reichspoftgewerkſchaft die erſte Vierkelmüllton 

aber fllen fiir ein dauerndes derartiges Syſtem, weil ſie den Mitglieder erreichen Auch mit den übrigen Ppſtaliſchen 

Täarroxismus als ſtändiges Mittel annehmen wollten. Die Beamtenverbünden ſind Berdandlungen eingeleltet. 

Rechte ſel der Anſicht, daß mon alles unterſtützen müſſe, was ö ́— ————— 

neue Konflitte zu verhindern geeignet ſei. Sie ſeien alſo ů ů 
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Anhänger der natlonalen Verteidigung, die durchaus nicht „ ee — 

muiwvereinbar telm 18i‚i i iiſcherin Har den bolſchewiftiſchen 
mpereinber s! mit dem ſpziatifrüſche n Gewiſſen. Jetzt handle 2 , dber von Euneritc 

          
    

es ſich, nicht: mehr um Bie Diizt 

Die Volksabſtimmung in Wilaa. 

enl. W. Dez. (Schweizeriſche Hepeſchenagumpur) Ent. 
der anderslautenden Meldung ———— 

ſeßt, Der Völkerbundrat di⸗Kusse 
ünſichtlich der Organiſotion eine 

em ſtrittigen Gebiete von Wilna fort. Er zat am 

Dezemder der itauiſchen und der polmniſchen Lergierung 
Schreiden übermittelt zu dem Zweck alle Hinderniſie ür wel 
Valdige Verwirklchnal dieſer Vofksubitümmung zu de-⸗ 

Püüigen. Die belglichen britiſchen, däniſchen, ſpaniſchen,, 
Areugöfiſchen, norwegiſchen und ſchmiſchen Truppevabiei-krt 

— eien ich Kin Adfahrt bereit, ſoband der Bölkerdund⸗ hünde 

    

   
   

   

     

  

          
       

    

  

    

       



flotlen Geſchärtsganges iſt bereits abgeblüht. Sie hat unge⸗ 
fähr zwei Jubre gedouert. Jett ſieht man in Umeriku wie 
in England ſehr ernſt in die Jikunft. Die Arbeiteloſigkelt 
nimmt roſch und ſtark zu. Und brſonders das Valuta ⸗ 
problem beſchäſſigt humer mehr auch die Ententelänber. Er⸗ 
jlicen wir in Napier, ſo erſticken die Pankees in Gold, und 
mütglicherweifs mwos den ſchon ln den nüchſten Monaten krilen⸗ 
halle Eulwickelungen ſieltbar, die varnehmlich in Engiand 
und kimerka eine ühntiche Hilileligteit bervorbringen kön⸗; 
nen. wie wir ſle in Mittelettropa zu verzejchnen hahen. 

Dle kapitclilttſche Geſellſchalt käann ſich nicht boller huräa⸗ 
kirittren, als kurch dielen Widerlpruch, daß der Aufilletz aus 
dem Elend erit vun ba an datieren kann, wenn dieſes Glend 

„als eine allgeimneſur und srmreinſame Tatlacht empfunden 
mird. So lange noch ein Vand hoffer darſ. durch Ausben ⸗ 
tung des andern ſeine eigene Vaßze verbelern zu können, ilt 
an ein Ende der Sual nicht zu denken. Nom fhzialihlichen 
EGtunbpumnkt aus häaben wüh ello Amaß, bie ſchutren An : 

zrichen der K Uitſchaftekriſis im Voger ber -Siegerlander“ zu 4 
begrüßen. 
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Oegiens Erbe. 
Men kann Ur uken, kaftes Kuil Legun nicht lricht ge ⸗ 

morden iſt in Wert zum vorlaficn, er bot ſchwer mit der 
Krankheit ud dem Lude gerungen; er mart gerne geblirben. 
immde „ itcuern, uu der Sinnen am ſlürkſien tobte. 
nie getäprlüichiten Eiippen brer Semer großſen Eriahrung 
und ai nentinlen Führerelgentcholten wüäre vielleicht man⸗ 

Gs helutnen, Wüas qu vollbetnaen srndrüu viel ſümerer fallen 
wird. 

Aebrotkinte khinurch ttat bit die Veitung der deutlchen 
„ Güewerkſchaitspalitit von zwet Sorßen immer nur die eine 
‚ ſtharſer hetper: Die Sarße um dit Nechtsſtckung der te⸗ 

heeclen im Etoni und crüärupher dem Umernehmertunt. 
piffigl Deur halle bes Saozloktiitenselctzes 

verſorhtt zeitwtlig, Mäwerkicall und Kartel pegenrinander 
ieirn. indem tir ber Gerverkſchaftsbewegung gegen⸗ 

p slitiichen Arwegung rine verhült⸗ 
tmaßßtinée Vorwugeftrilung verlich. Ats ſich dele MNanöver 

als auslichtstlos ermicfen. ſchlug der Kurs brutal um. Die 
Aufuntigung des Juchtbousgrſcter machte allen Alusionen 
eln Eude und trug mude daut bei, Rarteli und Ge⸗ 

b, 

    

   
(E ibe 

      

  

   
   

      

    

     

   

  

werlſcheſt an unzerreißbaren 
Komnpfgemelnſchelt zdüſfammenguſchlleheu, 
ols allr haorrttichen Erörttrungen. Der Partel hatte ſeildem 
auih leinen Grund., die Gtwerklaften um ihre Stellung 
gogenüber dem Otrigteitskrar und ſeinen Organen zu be⸗ 
Pridenl. Die 3 rn Stratprozeſſe gegen Gewertſcholts⸗ 
angt ſirllte wuegen jogenannter Erpreſtung“, bie rückſichts⸗ 
loſe Ausrottung ſeder gewartſchaftlchen Gedankens in den 
Stsulabeirichen veben Jcuhnis von dieſem Umſchwung. 

Die Anerkennung der Gewerfſchaften als i 
Horior des Streſchaßtsſabens. die Bilbung vo⸗ ů 
ichaktrn, in denen ſich Umernedmer⸗ und Arbenerorzamiſatn⸗ 
nen gleichtersethligt gegenülberſtanden, wor — wie immer 
man über ble Arbeitsgemeinſchaſten jetzt dbemen mag — ein 
ungeheurer Förtichritt, ein gewaltiger Ertolg. In der Re⸗ 
publit nehmen bie tzewertſchaftlichen Orthanlſattonen der Ar⸗ 
beitet. Angeſtellten und Seamten eine ganz ondere Stellung 
ein els ſeinerzeit im Natferrel). 

Bor der arseritaniſcen Srüäſidentſchaftswahl ertlärte der 
jekine Präſident Harding einem Ausfrager von der ameri-⸗ 
koniſctzen WSewwerkichaftepreſſe, er hude den Mut, ihm zu 
ſugen, daß ſeine Poiunt den Gewerkiwaften nicht angenehm 
kein werde. En iſt unwahrſcheiniich, daß ein deutlcher Prö⸗ 
kidentſchafeskandidat denſelben .WMut“ aalftringen würde. Da⸗ 
zRuin bel uns bie Strllung der Gerertichaften im politiſchen 
Leben viet gzu frart prwerden, und deß ſie es geworden iſt, 
das iſt im ketben Grode das Berdienſt Legiens. 

Dafür ist die zweer Sorge. die in früheren Zeiten nur 
leher antlang. viel ſzartet geworden. Die Gewerkſchaften 
baotten ſeit earr mit parteipollfiſch-Aintsrobitaſen Gegner · 
kchaften zu rechren, aber bieſe Gegnerichuften blleben unge· 
fäbriich. jolange es mur eine politiſche Arbelterpartel in 
Deutichlond, Eir Sastaldemakratie, gabß, Damais war es wer 
Der äußerſte lirkr Miuigel der Vartel, der in der Tällgkeit der 
Gemerlichaftn blens Skipsbes-A-beit“ unt in den hr⸗ 
werkszeftes zen“ ein Hrämmnis füär bie alletnrchte reunln;⸗· 
tionärr Koln erbllcrtt. Dieſe Richnmg XAleb mn der einheit⸗ 
kichen Bartel inlich elnſuuthlce, und niemund krat ihr ſchär⸗ 
fer entgegen is Auguſt Bebel, deßen Lanlpokitiſcher 
Sinn die huhe Bedeutunt der Gewerkſchaſten kler erkenntt. 

Die Mode die arbeitende Frau.) x 
Len Sitseders Küüt (gkia). 

ncber Heiprunrg und Weſr der Mete fall Rer authr viel 
se, werden. Dae Erſcheimumg ist a. dat, Kleiber, Güic. Viuſen 

nter ctrocen. Schuerten, Schirme, Schuht und Stiehel 
san Ben æi Zein ües Eumen wechfein, das Vok. wal vorscätrn 
riI ern gali beait veraltet.unmescrr. ericheint. 
Seriß ih vie orbeiterde Fram. dir Angeiktätt und Beamtin, 

die Hanetran dei undemüttelten Banres necht in Ver Vagr, afle 
Aseht iu zut Verchſein, wie dit is Modedingen kriahrtezt rrithe 
Brau. -die Dars. Jur it es Dafemägwec, Aber aülr vben. 

Eüsrreeten Aisge ßeh et Ep-Prähirn zu Zerbrärn, Kii Fiſct Putiret ze die Auskebes der Weßzafte Modez ſichrtiten und ent⸗ 
ürrerende enbers .-Sißenshelen Dit iß eigentlick wir baßu 
Re. Kaßerlteh Wiitelrusk Eein, der alkt Bliar nut Lck Lenlt. 
KAver im Eeustde- Henvramen lenkt ſie die Blärlt nicht apl fich⸗ 
besdert aaf den Küscerdert Aleit den imbebeünrru geibehrn 
Strumpi. den ciceunten Sdgih niw, Miip: Nicht ſiey ſchmücken aus 

Abettichen, reänden Schlendeirgrüörtden: ſich putzen, um möglicht 
Simnfallen., das iſt das Seherrschende! Darum keume Was in den Großhtadten auch ſirtl, die Bahrmhmarg mechen, kaß on 
Gletend und, auftallender Rieidunc die Muflichen Brauen ſich 
unteretnander üüberfrehn. Ic. Me Iind im Grunde Gesemtee in 

äallen Mydcbingen dir Toörongebentan. Und die Tausat er Sx⸗ 

   

     

  

   
   

  

   

  

   

   

  

        

    

    

       

  

  

        — Ant dem neurn Eurwärts-Alimanzzt 1921. dem burch 
Vreirhhligkeit *5 üuüt, des Insalts wie derrch vo⸗ 
EESſInA Mrung p'W Illuſtratiun — im Kußtertieſtruck — vosbild⸗ 

Der Streit iht übrigens noch vlel Alteren Datunms. Schon 
Mary het bdie Bebeutung der Gewertſchaften, die es damaol⸗ 
nur in England, nuch nicht in Deutſchland, gab, gegen die 
anarchiſtelnden Richtungen der Proudhon und Bakunin 
ſcharf verfachten. 

Heute beſteht eine von der Sozlaldemokratie losgelöſte 
komnemmniſtiſche Partel, die die Traditianen der früheren 
auherſten Unken hinſichttich der Gewerklchaiten mit großer 
Heltigkeit aufgenommen hbat. und die in der Zertrümme⸗ 
rung der gewerkſchaftlichen Organilatlo⸗ 
nen ihr nächſtes Ziel erblickt. Vierundzwanzig Stunden 
vor dem Tode Leßgiens veröſtentlichte die kommuniſtiſche 
Preſſe „Veitlätze für die Tätigkent der Kommimiſten in den 
Gewerkſchalten“, marin ausführlich auseinandergeſetzt wird. 
wie mon lich der Kübrung der Gewertſchaften bemächtiaen 
wolle. Auf dieſe Welſe trb der Streit der ſozlallſtiſchen 
Varteien in die Gewerkſchaften vineingetragen, die auf dleſe 
Melle zrrrilfen werden ſollen, was die Mernichtung ihrer 
ſchwer errungenen Stelluna in Stant und Wirtſchaft zur 
unmittelbaren Folge baben muß. 

Leßien. der bis zu ſeinern jetzten Atemzuczke ein treuer 
Sozialbemokrat geblleben iſt, hat ols Gewerkſchafter die 

partelpotitiſche Reutralität genenüber den ſozialiftiſchen 
Nichtungen gewahrt und inmiſten der ſchäckſten Richtungs⸗ 
kämpie mit den Unabhängigen kamerodichaftlich gearbeitet. 
Elne ſolche kametadſchaltliche Arbeit wird aber nicht mehr 
möglich lein mil Clememten, die ſich die Vernichtung der ge⸗ 
werkkbuftlichen Eindeit zun Kiete geſehl haben, und die den 
„Altnenteinen Deutſchen Gererkſchaſtobund“ aus der Amſter⸗ 
dower türwerkichaitsinternatonale und der iruchtvbaren Zu⸗ 
kanimenorbeit mit hen großen geweikſchaftlichen Organiſo⸗ 
tianen des Weſtens in der Richtung nach Moskau abdrängen 
wollrn. Im Kample um die Erhaltung der gewertſchaftlichen 
Einbeit bi le Leitien großes zu leiſten vermocht. Jeßt wird 

    

niich organiſierten Arbeiter ſelbſt die drohende Ge ⸗ 
ahr erkemn und auf dem Wege deharrt, den ihr der große 
Füdrer gemlelen hat. 

Mac Cermick für eine deuiſch⸗amerikaniſche 
Annüherung. 

Derlin. 27. Dez. Der amerikgniiche Seuator Mac Cormick 
bat geſtern abend Lerlin verlaſſen und ſich zunächſt nach Kob⸗ 
lenz Prücten. Vor ſeiner Abreiie hat er dem hieſigen Ame⸗ 
rika⸗-Intthut rinen Veluch abgeſtattet. Während dieſes Be⸗ 
ſuches ſprach er ſich, wie die „B. Z. am Mittag berichtet, 
über die Ausſichten der deuseich⸗ameritaniſchen geiſtigen Be ⸗ 
ziehumnen g aus und faßte ſein Urteil über die allge⸗ 
melnt Lage hidie Warte zuſammen: „Am Gude bes Tunnels 
kann man Licht ſehen“. Zur Erreichung einer Annäherung 
zwlichen den belden Staaten bält Mac Cormick belonders 

h Den getzehleitigen Veiuch der Hochſchalen durch die Stu⸗ 
den für ſebr wichtig, und er meinte, dah mit Rückſicht auf die 
Valutaverbältniſße in Amerika den deutſchen Studenten ſehr 
entgegengekommmen werden müſle, etwa durch Errichtung 
von Doflarſtipendien. 

Die dreiſte Neaktion in Bayern. 
München, 28. Dez. Die ſozialiſtiſche Preſſe veröffentlicht 

eine Berfügung bes Staatskonnniffars für den Reglerungs⸗ 
beyirk Mittelfranken, nach der ſämtliche baryeriſche Staats⸗ 
kommiifare überelngekommen find, das Verſamm⸗ 
lungsrecht noch welter einzuſchränken, als 
es bisher durch die ausnahmerechtliche Regelung der bayerl ⸗ 
ſchen vereinerechttichen Vertältniſſe geſchehen iſt. 

Letzte Nachrichten. 
Ters . Serl. Lelelenzeiger nuiolge ind noch tiner Reldung 

aup Elbing. Deutidlund und ber Frriſtaat Tanzig fiberein⸗ 
Lelrmerrn, eegenleitigg- Steuerdrückeberger fortan aus⸗ 
zulisſers. Ein dertentſprechendes Kbkumen foll in aller⸗ 
nöchtler Ait zückwirlend un Kraft trrten. 

Laris. 20, Dez. Wie -Pein Pariſien“ aus Londen meldet wird 
nieh Wloed Georye erſt nech dem Iuſanmentreern des Paxlamentk, 
b. h. Mitie Kebrnar, nach dem Süden begeben. 

Kentan, 3. Na. Dir branilrſe Teiepvosieneriuche nach dem 
Sütem tei Jagrieurs entſch-Srüdewitſch 5 nach ainllichen 
Sericheen graßr Eridige grhabkt. Der güteratrfürn Siüt'agen., welch 
das Sesprüch erdhrt Baben iud Taſchkent. Cmfl. Piborfk, Irkurſt 
Krt Tichita, Die Reichweitr Eer Berßuche Sberſtieg ſomit 4800 
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kellicdalt. die rrichen Bärherirouen und ihre Tochter wetteilern 
an Siang. Droechi und Flitter mit jenen. 

Die Arer interratirnal- wir der flapitelismut inter⸗ 
nationel in. Seide Derige getöͤren zufemmen. Die betreffenden 

    

Iinbuſtrirgweige in allktn Wudern arbeiten für Modedlugt. Die 
Rarstaliſten aller Wiaser verbienen raiend großt Summen bei 
der Serirünng ber Luxubwaren. Tit Wode iſt ein Herrſchaſts⸗ 
belland bes Kazitaliium. Durch fe iß ein Unruhezuſtand., ein 
ſtreikleuf dortanben, der ſteis neue Wöglichleiten ſchaflt und rach 
nerten Jormt Henſchau Hält. 

Dir Mode id eire ſe feikkverftäntkiche Soche, daß wenige 
darber nachbenken in Seichem Maßt dar Myri richils iß: „Lie broncht 
Modt iß ber ärbänis Tyranm. alle Menkehes find ihyem verillavi 

Letert ei men, bagehen anthzukärrpörk. Eys fellen wir Freuen 
unt dazs dir Häute rrichen dcs lagr. Jal Tenn ich behnlace 
wich nicht-bamik, rine im Weſen des Rapihlismus licgende Er⸗ 
ickrigem zu exkrnnen. bang zu fagen ich will gegen den Kapita-, 
Rämmt kömpien: ich muß zurrſt alles r licht tun, mich perſön⸗ 
iich krei zu machen. mein Bos frrier zu, geſtoltenl So muß ich 
cuch Stellang Eee Mlode neßreen. Namit ig nun nicht geſogl. 
dus dir Rrau zich mſchrirbr. mößhtſt berultet und ohne Schniuck 
anziehen ſaal ös muß im Gegentril viel Lergiäittger geſchehen. 
8 es im elarmee nen Ler Ral üR. Axterr Acideng ful. ſchön 
Auih Pratliich n⸗ 
Rorde vnd Oerorbeithmg: 
Sesulhung tſchzant. nterfryt der dich palen. Arss iſt fusferi 
kir zu Anie kie Kode. Siue Frau mit auten Eigenſchaften. 
ber Sberſlamid cher Koechelffen wicht liegl. wird ſich nickt Kamieren; 
aber niele jnsge Wädcten gißl 43,Sie öürdetkentos, beinehe vone 
eSenrn Wihen, Nevarkiars Xeitmeche. Sirr fichtn die Ar. 

    

     

  

  

Der Hinfichi ſrin. Sie ſall ickdu jen in. Srofl, 
„ de fell Zum Nörber. ſekret briendertn 

  

Danziger Nachrichten. 

Gemelindevertreterſitzung in Ollva. 
In der lerten Clivaer emeindevertreterfthung wurden zu⸗ 

nächft ohne Debatte folgende Mitel bewilligt: 2429 Mark far 
Vorarbeiten zum Zweck der ſeinerzeit beabſichtigten Erdauung 
einet Ziegelei. 6000 Mart für Beſchaffung und Reparatur von 
Goßsmeſſern und 1320 Mf. für Fetalten⸗Seſeiligung im Gebäude der 
kutholiichen Schult. Den größten Raum nahm rine Grörte⸗ 
rung über die Wohnungsſtraße ein. Man beabſichtigt 
den Kau von mehreren Wohnungen, erwartet ader vont Freiſtaat 
dit Gwabrung von Ucberteuerungaguſchüffen. Im Lauſe der 
Ausfübrungen wurde mitgeteilt, datz in * namhafte Per⸗ 
fonlichleitzi benuftragt wärtu, erutzgügige Proßelte für den Sied⸗ 
lungtbe wauszuardeiten. Diele Vorſchläge ſollen zu elrem all⸗ 
nemelnen Sirdlungiplen zulammengtfatt dem Sirdlungtausſchuß 
überwiefen werden. Den Gemeinden könnten bei den heus en 
Perbälꝛniſſen uumntich dle großen Bankoſten auſtebürdet werden, 
es muͤſſe vielmohr Auigate bes Frriſtaates ſein, alle nur möglichen 
Anfrrengungen zu machen, um die Gemeinden in dieſer Lache zu 
unterſtützen. emeindevorkietter Twiſtel wier darauf hin, daß er 
eine klare Strüünnonahme des Staates in dieſer Frage unter allen 
Umftänden Herbeifähren wolle. Pie Anſichten daröber, ob Klein⸗ 
kedlungen dem Kau dat größren Häuſern vorzuziehen wären. 
Pingen aubripander. Dir Laſten für zwei zufammenhängende 
Rleinhünſer mütvier Wohnungen und Gartentand wörden ſich ouſ 
150 000 PE ꝛrf. für ein greßerens Wohnhaus mit h—10 Wohnungen 
nut 500 00, Mark belaufen. Man war ſich aber darüber Lar, dan 
nur bei Guwährung der Ueberteuerungszuſchüſſe an den Woh⸗ 
nuthsbau heruurgangen werden kbnne. Ein Antrag, der für den 
trabſicht'gten Bau das erforderliche Gelande ſchon jetzt aus der 
Pacht zichen will. damit nicht im Frühjahr Schlvierigkeilen ent. 
llanden und die beantragte Bildung eines Ausſchuſſeß zur Förde⸗ 
runs dieler Anzeleßenheit. fanden die Zuſtimmung der Gemelnde. 
vertreter. Dem Antrag bel dem Senati der Freien Stadt Nanzig 
auf Bewilligung der lleberteuerungszuſchüſſe für den Bau von 
Wohnungen wurde glejchfolls zugeſtimmt. — Ueber die Feſtietzung 
des Wertes der Nakuralbezüge der Beamten., die auf das Dienft⸗ 
einkonmen zu derechnen ſind, wurde keine Einigung erzielt, ſo daß 
kur dieſe Angelegeniſeit ein Mirsſchuß gewählt wurde, in dem dir 
Braac geprütt werden ſoll. 

  

Umzug des Arbeitzamtes. Dal Haus Eliſabethwall 2, in dem 
lich die Geſchäftsſtelle und einige Fachvermittlungeſtellen des. Ur⸗ 
beilkamtes beſinden, wird Anfang konmmasden Jahres vom Burcau 
des Volksiages in Benuhung genomwen. Dal Arbeiteamt iſt des⸗ 
halb genötigt, ſeine Dienſträume andeyweit unterzubringen und 
verlegt ſeine ſämtlichen Geſchafts⸗ und Vermitilungsſtellen, die ſich 
bisher in den Grundſtücken Eliſabethwall 2, öpfergaſſe 1—3 und 
Or. Scharmachergaſſfe 5—6 befanden, am 8. Innnar 1921 nach dem 
Erbäͤude des krüheren Feſtungslazaretts, Altſtädt. Graben 51/52. 
Eingang vom Fiſchmarkt. Am Vormittag des 8. Januar erfolgt 
die. Abſtempelung der Vormerlkarten üür alle männlichen Arbeil⸗ 
ſuchenden nur in dem Hauſe Töpfergaſſe 1—8, ür alle weiblichen 
Arbeitſuchenden wur in dem Houſe Gr. Scharmachergaſſe 5—6. Die 
Nachmittagsabdſtempelung wirt bereits in dem neuen Dienſt⸗ 
gebäude vorgenommen, Vermittlungsaufträge und Stellengeſuche 
ſind vom 4. Jannar ab bereits nach dem neuen Dienſtgebäude zu 
richtlen. Die bisherigen Jernſprechanſchlüſſe des Arbeitsamites 
bleiben beſtehen. Die einzelnen Abteilungen des Arbeitsamtes ſiad 
unter den bisherigen Fernſprechnummern in dem nieuen Dierlt 
gebände zu errtichen. Die Erwerbsloſenunterſtützungskaſſe, bisher 
Wallg⸗ſie 2. befindet ſich vom 3. Jaruar ab gleichfalls im Ge⸗ 
bäͤude des früheren Feſtungslagaretts und 'ſt telephoniſch unter 
den gleichen Nummern zu erreichen wie das Urbeitkzamt. 

„, Daß Getitelt. Der intereſſicrenden Miiwelt wird kundgetan, 
der bißherige Juſtisoberſekretär Joekel zum Juſtizinſpektor bei der 
Stuatsanwaltſchalt ernannt worden iſt. Wenn auch unſere Leſer 
lür derartige Titelverleihungen kein beſonderes Intereſle anf⸗ 
bringen werden, ſo bringen wir dieſe Mitteklung, um zu zeigen, 
daß der alte preukiſche Titelgeiſt noch immer geſund und 
munter iſt. 

Die Borleſungen der Handelshochſchulkurfe beginnen in 
v. Mes Johre am Dienttag. den 4. Januar und endigen ain 
1. März. * 

Beſchävie mng von Startſtromleitungen. Eß mehren ſich in der 
lekten Zeit wieder Fälle, wo durch Hineimverſen pon Draht⸗ 
ſchlingen, wie es mehrfach in Gottswalde und Trutenau vorgekom⸗ 
men iſt. Aurzichlüſſe in den Hoch⸗ und Niederfbo ttzen der 
UHeberlandzentrale abſichtlich herbeigeführt werden. Da dieſen zu 
erhebrichen Schüdigungen der Ellgemeinheit und ineiſtens zit Lang⸗ 
dauernben Betriebsſtörungen führt. erfucht die Heberlondzentrale 
Straſchin.Brangſchin ganz beſonverk hirrauf achten zu wollen und 
gegebenenfalls ben Miſſetäter ſo feſtzuſtellen, daß ſeine Holigeiliche 
Veſtrafung erfolgen kann. Für den lehieren Fall iſt die Ueber⸗ 
landzentrale berrit, Belohnungen bis zum Betrage von 5;0 Mart 
zu gewähren. — 

gaben der Wtütter, die ihren Tochtern zeigen müſsen. daß „ beh 

beſte iſt, vornehm und gediegen angezvgen zu fein. 

Das LSand der neuen Einfälle, daß dirigierende Land der Mobe 

ilt Frantreich. Alle neuen Dinge ue,- ů 
brobieri, aul Wirkung bei ihr berechnek. Die 
in in Durchſchnitt zierlicher, gräßidler. keiner 

weutiche Frau ziehi lich nach frambsiſchem Geſchmack an, dabe⸗ 
ilt ſie, wiedrrum im Dal ſben arter, gröher. ruhicer 

und Bawegung. 0 wis rugig erlemen Unt 

ah aue eſeuturt and Aorßerteſtbaffung Berus, eius eiylar 
kare Snie vorgezeichnel. — — 
Die Frauen jfollen ſich 

Zamzerz geröhnk, Loh de besrs ů bas 
kalfen. Wer zu alt geworden iſt, Lann Pftrralk niehl 
die Sewützung ankempfen“ Aber . 
Narterinſtrument nicht leumen lern 

Die Kieidung fall nicht erſt den 2 
kumpathiſch machen, die VPerkönlichleit, der 
Bir Frauen müſſen einen Begriff ſchafſtn 
Lenfener dunes mokarkicke Müene Jchint Dam wichta Wieugendes und Mitkreles anztehen. 18 

die einſache zulonmenhängende Form“ twühlen, 
Uürsg. Letthesr aber ſribn uud mit üeberletzung. Iu:des 

Euzugrü Oualität und Forbenechtheit. auch Peis dart, nie 
acht grlalſen werden. Wenn wir ſalche Dinge wid Grwägnvsen 

    

     
    

   
    

    

    

  

   

    

     

   
    

  

     

  

  eraftalt ſprechen lolſen befreien wir ung ſeköſt von de 

    
  

   



  

    

  

    

       

    
    

   
    

    
    

   

  

   
    
     
   

  

Streik der Buchdrucker in Danzig. 
ben vin Nitunessvislenes ker ber peter kr .54118% morhen befinden ſich die BDuchdrucker 

eebebihſcenzen hn Teiffrel wfoio- 
Etwe geſtern ahend ebtehaltene Berſammlung der Budprucker 

vahm in dem Entſchuß ber Arbeltgeber, ven Verhelrnteten eint 
Aluderzulane la bepillloen, eine ollgemelne Bulase jeboch athulehz⸗ 
ven, Eiellung. 

Zur Durchſetzung der Forderungen wurde ven ber ſerk beſuch⸗ 
ten Berfauemlnntg mit Aber pler Fünfteln Ermmenwehrheit ver 

Sireit beſchiyſhen. 

  

    
Stadtrat Naube und dle Brotnot. 

In unſe rer Aurgabe vorß Dienstag hatten wir in etnem Ur⸗ 
tilel -Die Broinot in TDanzig“ auch der Tätigleit ors unabhängigen 
Stabtrates Reube einige Mortt gewikmet. Der Gter hal unz 
daraul folkzonde Berichtiaunt zutzehen lallen, die wir, sbwahl ſir 
den prengeſetlichen Lorichriſtrs ſehr wenig eutlpricht. nachſtehenn 
woöͤrtlich zum Abdrucl tringen Ltirr Bauhs ſchreibt: 

„Of. § 11 dis, Preßgeſehes vom Mai 1874 erſuche ich Sie um 
Boricht gqunß Ahres miterm 24. d. Mls., in Nr. 303 Ihrer Zeitung 
Unter der Uleberſchrilt „Die Vrotnot in Tanzig“ erſchienenen Ur⸗ 
litelt. Es iſt unwahr, daßt ich nech als Dezernent der ſtäd kiſchen 
Mehlvertsilungöſtelle tstiß bin, ſerdern, ich.hade dieſet Dezernat in⸗ 
ſolge der durch den Staatsrat rerurſachlen Brotpreispolitit feit 
beceits 4 Mürchen rirdergelcal 

Die rtüpclutienären Molfebcerndnneskünſte“ in dem in Ihtem 
Artikel ermähnten Klulruf des Grrethrungtamtes ſind daher, ſo⸗ 

weit ſie meine Perſon betrefſey, unrichtig, da ich mit dieſem Auf⸗ 
ruf überhaupt vichtk zin kun bale 

Ich erluche Sie zur Vermeiduno von weiterem un Richtig⸗ 
ſtellurng. MWecracrungevoll 

Raube, Studtrat.“ 

Der Kern dieſer Bericht:gung“ liegt in der Tatſache, daß Gerr 
Raue ſein Dezernat als Vyrſteher ber ſtädtiſchen Mehlverteilungs⸗ 
ſtelle, wie er mitteilt, ſchon vor 4 Wochen niederhelegt hat und mit 
dem fraglichen Aufruf zum ſtärkeren Verächr bon Weizenbrot 
nichts zu tun haben will. Nun iſt, Dieſer Kuſßuf jedoch ſchen in 
den lebten Tagen des Oklober veröffentlicht wörden, olſo zu einer 
Zeit. da berr Stadtrat Raube noch in voller Tätigkeit die Mehl⸗ 
verteilungsſtent verwaltete, Menn er nun mitteilt. daß er daher, 
alſo infolge feiner Amtoniedetlegung: nicht mit den Aufruf zu. 
tun habe, ſo trifft dieſe Begröndunge Micht zu, da Raube feinerzeit 
alio noch im Amte wer. Ob er dennoch und troß feiner gewiß 
nicht unwichtigen Tatigkeit als Dezernent der Mehlberteilanziſtellr 
zu der Herausgabe dei Aufrufes nicht gehört worden iſt. will 
uns zum mindeſten ſehr verwunderlich erſcheinen. 

Wenn wir heute nicht weiter auf dleſe Angelegenheit eingehen, 
ſo ſthreckt uns nicht bleße-„HBerichtigung“ mit ihrer Berulung auf 
das-Preßorſetz und der Androhnung von Weiterem“. Inzwiſchen 

bat- nämlich die Behbrde ſelbſt eingeſehen, daß die Dinge nicht ſo 
weiter getzen kömen und hat das Wirtſchaſtsanſt a Werordnurg 
ober die Ablieferungspflicht von Getreide erlaſſen, die in der geſtri⸗ 

gen Autsgabe unſerer Zeitung veröffentlicht worden iſt. Sicherlich 
Lärſte dieſe Verordnung mit der Schadenerſatzandrohung an. die 
Vandwirte, die mit. ihren Getroideablicterungen rüickſtändig ſind, 

bei ſtrafſer Vurchführung mehr zur Veſſerung unferer Brotberſor⸗ 
gung beiiragen uls der ſtritt' ge. Kufruf zum ſtärkertn Worzehr-vön 
Welzenbrot. Im übrigen war gehrnüber der großen Berſprechungl⸗ 
politik der Unabhängigen durchaus einmal die Feſtſtellung notwen⸗ 
dig. daß ihre proktiſche Tätigtelt in keinem Verhälinis zu ihren 
großen Worten ſtehl. wie es die wenig erfolgreiche Arben des un · 
abhängigen Sladtrates Raube in dieſer Frase kreffend zeigt. 

Tarifkündigung im Handelsgewerbe. 
In der Maurerherberge, Schüſſeldamm, fand auf Cinladund 

des Deutſchen, ſowie des Chriſtlichen Fabril⸗ und Transportarhei⸗ 
terverbandes eim Verſammlung der Handelshilfsarbeiter ſatt, um 
Stellung zur gegenwäxtigen Lage zu nehmen. Nach den Berichen 
der Guwerkſchaftsſekreläte Gydau vom Weutſchen und Ciröell· vom 
Chriſtlichen Transborlarbriterverband ſetzte Sine eingehende Aua⸗ 
ſprache ein. Einſtimmig wurde darin die Meiwumg verireten, daß 
es unmöglich ꝛsi, mit den aunenßlicklichen Tariſlöhnen von 170 Mr. 
und weiter abwärts den Lebensunterhalt frühten zu Eönnen. Die 
Abſtimmung ergab die einſtimmige Annahme eines Antrages auf 

ung des beſtehenden Lariſverkrages. 
wvertreter erhielten den Auftreg. dab Weilere zu veranloſſen. 

⸗Belobnnügen und Beibilfen der Senerioneidt. öů 
ů Danzig. Verſicherungs⸗Akliengefelſchaft. bisher Weſl⸗ 

breuß'ſche HFeuerzozietäl, hat dem Maurer Eduard Gendißki 
Letzkau' Kreis Danziger Riederung, und den in, MReiſte! 
walde, Are⸗ Danziger Höhe, ungeſe Albert 

Stiefkinder des 
Roman von Maxin Slnden 

ü CGartſetzung) Lle Piade nber 
C war Prhn- KRonrad gelungen. Berta 8 n 

Viſuch dunch. ihr Keiſen zu verberden. Die Aiöbtet 0 
ſchvelgond weittr, aber Bertold ſah zit fei⸗ 

Kürz u⸗ ras 
5 2 * Deiniahlañ Söümie, daß ble Seatef 

  

     

   
  

  

     

  

   

  

in Not defindlichen Aewand aen Oberhard. gewinnen wünns 

NVale die Optrette „Wiener u d 

ů 22. 
Kenjahrsiages gebt 

Die ee—   

„O nnui DiD ushnigen „ ee1- natty., hiuie 
D - Diiennitanit rie Nerberrngen bee Wchilfenschuft 
verdehaltlich vewillint, Vis vie orältlßt Meneiunt ber LoWeHMy 
kulaße im henten Sehwerbe erkelct t. Miele Wird banm auch füt 
Milt Seertkee 1am eünia itmert Pramemetriche α2 M 
Wevihiet heten, Geltung beftpen⸗ 

Die Elefermmz unſerer Zeltunsg wlet alls Brint Uuterbrachung - 

vaul Ziehe, Eimu Zieſt. Dullnl Wrscit, Brähard 
umd Kler Kyyrwinskt far tatkräftig; — 
ven je 80 Mark aberwieſen. aut Lleichen Anläſten Weut v. di? 
Penkukler Sbritzenmannſchaſi, Auelt Schlochuu. 20 Mark, die frri⸗ 
willige öruerwehr in Prechſau, Kxeis GSchlochen, 1˙0 Mark, ſotoir 
die ſrriwinige Feuerwehr in Tolkemit. Kr, Eibipg. 150 Mark. 

Bernet hat Pig „Danzig⸗, zur Förderunz bel Fewerkäſchweſens 
in ihrem Srictzältebcreich im lauſenden Jahrt aut ihren Wittein 
neckſüchende Veihufen bewilligl: dem Mäagiſtrat in Eibing 9000 
Mart. der Gem:inde Oliva 4750 Mart. der freäwilligen Feutrwehr 
in Pr.-Fritetand, Arris Schlochau, 750 Mare, in Mot, Kreil 
Stuhm. 750 Marl, der Beruftſeuerwehr in anzig s0O Mark. unt 
der Landwirtſchaſitichen Aunferichile in Fredfindt fereis Roſen 
berg. alt Veibilft, zu einem in bieſem Winterhalbjahr ſtattfindenden 
Unterrichteturtus im Fruerlöſchweſen 200 Mark, 

Erwerbsloſenfürſotge und Gaßtwirivgebilfen. 
Bom Zentralverband der Hotel⸗, Neſtauront · und Coſs· 

Anggein, wird uns geſchricden 
ekanntlich lehnt die Erwerbsloſen 

Zeit die Zahlung der Unterſtühung an arbeltsloſe Gaſtwirts⸗ 
gehilſen ab. Dleſer nicht zu verſtehende Standpunkt fſoll ſeine 

beu u8 

fürſortze ſeil Iängerer 
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1 Beieteh, it ust hals, crieß 
wit etwas Geid. Eriefsartt vs bapeen ßör 
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    Begründung darin finden, daß die Arbeitsloſigkelt in dleſem —— 

Gewerbe keine Kriegsfolgerrſcheinung ſein ſotl. In eilngehend 
begründeten Eingaben hhaben wir das Getenteil nach⸗ 
gewieſen. 

Gelegentlich einer deetvreunß, bei der Erwerbsloſen⸗ 
fürſorge wurde es unſerem Vertreter anheimgeſtellt, den 
Antrougß zurückzuzlehen, da wenig Kurſicht beſtände, daß den 
Erwerbsloſen die Unterſtützung gezahlt werden wird. Be ⸗ 
gründet wurde dieſe Auffaſſung duunit, doaß die Organiſotton 
bereits zur Eelbſthilfe gegriffen habe, um die Not zu lindern. 
Geimeint iſt der Zwangsurlaub uftw. Die Zahl der Arbeits⸗ 
loſen ober iſt zu groß, als dah ſte alle Beſchäftigung finden 
könnten. Das Berhalten der Behörde gleicht einer Beſtraſung 3 
der Organiſation, weil dieſe beſtrebt iſt, den Arbeltskoſen⸗ 
markt zu entlaſten, um am Wlederaufbou Unſeres Wirt⸗ 
ſchaftslebens mitzu 

Die Anſicht dieſer Stelle dürſte mit dem Geiſte des Geſez⸗ 
gebers kaum in Einklang zu bringen. ſein. Der Antrag außf, 
Gewährung der Erwerbsloſenunterſtützung an beſchöſti⸗ 
gungsloſe Gaſtwirtsgehilfen liegt munmehr dem zuſt 
Stadtrat zur Entſcheidung vor und dürſen wir wohl er⸗ 
warten, daß das ſozlale Berſtündnis für die ichwere Bage der⸗ 

    

Wheiſunde i der Sllorſtervaht. 
Sibssmn x. für Danzig vom. Wolteipräſtderten 
inalchwelgende Verlängerung ber Volbheſeinde bis 2 hr; 
genehmigt worden. 

Neuen Oyerettentheater. Em Rerſahriobend 585 · 
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Anlliche Bekanntmachungen. 

PDas Bülro des ſtädtiſchen Kraft⸗ 
verkehrsomts 

behnbet ſich von Freitag, den J1. Dezember 
1920 ab in der Atttberie-Kaälerat Hohe — 
äge V. 

        

     
       

      
U Ohöstertele 
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Wamb. den ia. Päumer n — Kaffee Konietzko! 
vDer Magiſtröt. „ 4 8 „ SS 

Ausgabe der Brot. und Mehlkarten. 3 S S 5 
Olt Arst⸗ und Mehtkarten werden diermul — — 2 — E S ＋ 7 

graun Abgabt der Hauptrarke Ar. 14 dei S 2 — * 2 „ 
den Vaäckern, Vrot. undb Mehlbändlern aus⸗-] S 2 W 7 ů 
gegeben. — 4 2 3 — —2 

Dansig. ben 2u. Dezember 192U. 148115 3 

Der Magtiſtret. 

ü——————ꝛ 
  

Sludttheater Danzig. 
Pirtktien: Aydoll Schäper. 

Donnerstaßz, den 21l. TtSüEmber 192f. baem s3 Uhr 
Kteent Pfeilt Var? Mate E Perlle- 

Prinz Eſſigſauer 
und Prinzeſſin Honigſük. 

Wekats in & Bildrin von ELlſe 
züsze Prückel. 

S1. Arcde 

Arbeitsamt der Siadt Danig. 
Die Geſchäftsſtelle des Arbeitsamtes und 

iamiliche Nermittlunnsſtellen, die bisher in den 
Grunditücken Elihabethwall 2, Töpfergaſſe 1—3 
und Gr. Scharmachergaſſe 5—6 untergebracht 
warvr, verlegen wir 

am 3. Januar 1921 

é 
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Hotelb amiger l not ů an U e Mi G , 
Wintergorten und RotEos0el ewerkichantlich-BenohevPvom Fichmarkt. Die Abſtempelung der Vor⸗ 

    

    
   

  

5 SnarHπt * ettlicht nen uds,]merkkarten ſindet am Vormittage des 3. Januar 
LSbe B E 2 1 Akttengeietichnit a) für ämtliche männlichen Arbeit üuchenden 
— 2 a. 5-Uhr-Tanz- Ee Keln Doitcenverfal im Leauſe Lopfergaſſe 1—3 ſuch 

Wastckeren C 1 Zus erken Mal⸗ Sieh rchester 10 Ser cen 3„„ sberbeke.— M fer äntliche weibicchen Arbellluchenden 
E EITene Konditortel Alxä- und S Keträp Mntlae Tarlſe fft im Hauſe Gr. Scharmachergaſſe 5—6 

Maß für Maß * Sonnabentl. Reunles Saerstag., Tateimustk-Eamiftenabend Arete bu üman, jtatt. Nachmittags erfolgt die Abſtempelung 
Kemodit u le Bütern ven W. Shaeistere. ner uchunlt in den Auxeauaſder Rormerkkarten Lereits in dem neuter⸗ Dienſt⸗        

   

  

       

        

  

       

  

łIää .........„ der Arbesterorgauiſalior ü 1„ ; Maft „CH ron Herraun Dlerr. E reh oneſli „efgebäude. Die disher Mallgaſſe 2 untergebrachte 
ü I H10 Bechmn 32 Erwerbsloſenfürſorgekaſſe befindet ſich vom 

LAübnrndters 
In Kzent gehtgzt van Orträ rellestrt Yrrmars Merz 

Inirektien: Emii Werntt. 

Endr nach 10 lidz. 

Freitag, den J1. Lestenker I020, vachm. A Ubr 
Alrine Preih, Prtus Eßtgtaner und Prinzefan 
Renigtäb. 

Treltag, Nen 31. Deßtrkrr! abenhbs 7 Ubr 
TDonerkarten U i. Präui MAurapeltkllzwen. 
Puhiphel n Akten von Xudolf Drerber. 

Kennabend, den 1. Jasnner 1921l, nachm. 3 Ud⸗ 
Zun Beſten der Danziget Rinderdile. Kleint 
Preiſe. Prir Eiflaſfener und Drinzeihin 
Hentsſüd. 

Sonnubmbd, den I. Jannar 194l, abenba 7 Hot 
Pantrkarien daben teine Bolittgkeit, Die 
Bodeme. 2*— in 4 KAxien von Siacone Puscini. 

Sennleg. beu 2 Jauvar 1921. nachm. 21, Ubr. 
Kleine Prec. Brias Eftäsaner und Priäreſlin 

  

  

Sflellt l Tanpin3. Januar ad gleichſals in den Räumen des 
Miontes sben 33 früheren Feſtungslazaretts. ů 
toltenduden Danzig, den 28. Januar 1820. (3114 

öů SOSSS SS SSSO Der Magiſtrat. 
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verkaufe von heute bis zum 15. Januar 

à Mmtliehe 
Hoööbtt Sülbedter 

Itruner Wimeiem- Thenter.) 
rel, 40½½4 Tel. 4092. 
BRaritzer u. Direkter Paul Eänsmamn. 
Kanatk. Lritung: Dir, SMht Runstut. 
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— Xn I. K. 9— Verkaufsstetlen: 

arEin Denzig: Töpferdasse 23. 24., Altst. Graben 66 b., Poggenpfuhl5ꝰ 
rerEAut AEAEtRI. v. 10— Unr nur L 
mDeDA-BAA LAMEALse/e0Ostgtt. Danzig-Langfuhr: Hauptstrahbe 11. öů 3116 
Swunlags —2 Uar 2 &. TSSSSSSSSSC. 

ö D.— Schbaß cer, Voörrtollung: 
IDD ei en 

Aüisn üüfen. 

in den Parterre-Räumen: 

ulein-Kunst-Eühne,-Ibelfe- 

     

   
   

  A. Steinhöfel 

  

   

    

zum Zeitungsderkonf ſofort geſucht. 

„Denziger Volksſtimme“, 
Am Speiddaus 6.        

 


